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Viele laufende Meter . . .
Die Auflagen unserer Kirchenbänke waren in die Jah-
re gekommen. Man sah es ihnen an: Verschleiß- und
Schmutzspuren waren nicht mehr zu übersehen. Ei-
gentlich nicht so tragisch, zeugen doch diese Spuren
von einem regen Gebrauch unserer Kirchenbänke und
somit einem regen Gottesdienstbesuch. Aber lieber als
mit den „Zeugnissen“ früher Gottesdienstbesucher be-
schäftigt man sich in der Kirche doch mit dem Glau-
benszeugnis.
Und so hatte vor einigen Monaten die kfd St. Antonius
versucht, mit allen möglichen Reinigungsmitteln wie-
der ein ansehnliches Ergebnis zu erzielen, was nicht
gelang. Trotzdem vielen Dank den eifrigen und fleißi-
gen Mitgliedern der kfd! Auch eine professionelle Rei-
nigung gelang nicht, da die Schaumstoffpolster dies
nicht überlebt hätten.
So hat sich der Kirchbauverein von St. Antonius auf
seiner Mitgliederversammlung im Januar des Jahres
bereiterklärt, die Anschaffung neuer Kirchenbank-
polster zu finanzieren. Da es viele laufende Meter Bank-
polster sind, ging es um keinen kleinen Betrag. Vielen
Dank dem Kirchbauverein, seinem Vorstand und sei-
nen Mitgliedern, die dafür sorgen, dass unsere Pfarr-
kirche immer wieder in neuem schönen Glanz erstrahlt!

Unsere Küsterin Frau Uhlenbrock hatte sich dann verschiedenste Stoffe schik-
ken lassen und ausprobiert, wie gut sich Flecken von diesen wieder entfernen
lassen. Das Ergebnis können Sie nun sehen – und darauf sitzen. Damit Sie
sich ganz und gar dem Glaubenszeugnis und dem Gotteslob in unserer Kirche
widmen können. A. Poorten, Pfr.
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Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich über Ihre
Anwesenheit. Die wichtigsten Termine finden Sie in diesem Pfarrbrief unter
der Rubrik „kurz & bündig“ S. 6. Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsor-
ger besucht werden wollen, rufen Sie unter der Telefonnummer 13 61 nach-
mittags oder abends bei mir an. Wir machen dann einen Termin aus.
Internetauftritt? Haben wir auch. Schauen Sie im Internet
nach unter  www.antonius-kevelaer.de
und stöbern Sie ein bisschen.

Sie sind neu in

unserer Gemeinde?

Herzlich willkommen!
Wir haben schon auf Sie gewartet!

Ihr
Diakon Helmut Leurs

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Kirchenportale sind nicht einfach nur
Türen, durch die man hindurchgeht.
Das erkennt man schon daran, dass
sie oftmals künstlerisch gestaltet sind.
Das Adventslied „Macht hoch die Tür“
bringt uns auf die Spur: Jesus ist hin-
eingetreten in diese Welt. Und anders
herum: Wenn wir in eine Kirche ein-
treten, ist dies viel mehr als nur das
Hineingehen in ein Haus oder eine
Wohnung. Wir treten zeichenhaft in
das „himmlische Jerusalem“ ein. Dies
wird in unserer Kirche besonders
schön deutlich, da die oberen Fenster
(Obergaden) das himmlische Jerusa-
lem symbolisieren.

Nun wurde bei der Reparatur eini-
ger dieser Fenster, die bei dem Stark-
regen und Hagelschlag im Juni be-
schädigt worden waren, festgestellt,
dass ein Fenstersturz oberhalb des
Hauptportals gefährliche Risse auf-
weist. Der Kirchenvorstand hat umge-
hend das Hauptportal weiträumig ab-
sperren lassen.

Zum Redaktionsschluss dieses Ge-
meindebriefes war bereits ein Statiker

hinzugezogen und ein Bauunterneh-
mer beauftragt worden. Zurzeit kön-
nen wir leider noch nicht sagen, wie
lange das Hauptportal abgesperrt
bleibt.

Bis die Schäden beseitigt sind, kann
die Kirche nur durch das Turmportal
und die Antoniuskapelle betreten wer-
den.

Hauptportal
der Pfarrkirche

A. Poorten, Pfr.

ç
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Seit Mai ist unser Kapitän Christian
Franken wieder an Bord, so dass das
Schiff „Kirchenchor“ endlich wieder
Fahrt aufnehmen kann. Nach der mu-
sikalischen Begleitung bei der Statio
zur Wallfahrt Kevelaer nach Kevelaer
gestaltete der Chor die Einsegnung
der renovierten Wegekapelle an der
Kroatenstraße mit. Anschließend gab
es, nach reichlich Regen und voran-
gegangenen Unwettern, bei schönem
Wetter Gelegenheit, gemütlich bei-
sammen zu sein.

Am nächsten Tag fand dann unser
alljährlicher Chorausflug statt. Mit
Fahrrädern, Autos und einem Taxibus
ging es nach Twisteden zum Schaf-
stall. Obwohl der Himmel seine
Schleusen öffnete und die Radler
reichlich durchnässt ankamen, war die
Stimmung hervorragend. Nach Kaffee
und Kuchen mussten die Aktivitäten
aufgrund des Wetters leider Innen
stattfinden. Es gab einen Dart-Wett-
bewerb  (Werfen  mit  Pfeilen  auf  eine

Sommerzeit

Ganz wichtig aber war die Zeit, die
wir zum Erzählen hatten. Ein wenig
musikalisch wurde es dann auch
noch. Nach einem ausgezeichneten
Grillbüffet machten wir uns wieder auf
den Heimweg. Dabei hatte der Him-
mel ein Einsehen, es blieb trocken und
die Sonne lachte, so dass die Radfah-
rer trocken nach Hause kamen.

Jetzt  ist  der  Sommer  („Welcher
Sommer?“  werden  sich  einige  fra-
gen) fast zu Ende und das jährliche
Pfarrfest steht vor der Tür. Außerdem
findet Ende September unser traditio-
nelles Ankerfest bei Christa Hempel
statt.  An dieser Stelle wünsche ich al-
len  Sängerinnen  und  Sängern  und
selbstverständlich allen Lesern einen
schönen, restlichen Sommer. Genie-
ßen Sie die Zeit und bleiben Sie ge-
sund.

Neues vom Kirchenchor

G.R.

Scheibe mit
Ringen und
Zahlen) und
Mikado zum Zeitvertreib.
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. . . Fahrrad-Tour-Pause vor Twisteden . . .
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. Mit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns auf dem  dem  dem  dem  dem WWWWWeeeeeggggg

A.B.

kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig _____ kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig

Seit dem Ende der Großen Ferien gibt es auch wieder die beliebten Vespern
montags, mittwochs und freitags um 19:00 Uhr!

Sonntags wird die Vesper um 18.00 Uhr gebetet
und Sie sind herzlich dazu eingeladen!

Im Berichtszeitraum wurden durch das SakrSakrSakrSakrSakrament der ament der ament der ament der ament der TTTTTaufaufaufaufaufe e e e e in unsere Ge-
meinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 19. Juni: Jule Caro Marleen
Gruyters, Hannes van Kempen, Nora Karin Pastoors, Ida Stenmans, Julian
Urselmann; am 3. Juli: Hayden Cervenka Bartnik, Lotta Haß, Lina Schipper,
Sophia Wittek; am 17. Juli: Katharina Brauers, Ida Reuters, Luna Richter,
Kathlynn Terpoorten.

Vor Gott und seiner Kirche trtrtrtrtrauten sicauten sicauten sicauten sicauten sich:h:h:h:h: am 18. Juni: Silvia Reynders und
Marcel Terhorst; am 18. Juni: Anna Häger und Matthias Ophey; am 25. Juni:
Denise Henkel und Christian Legermann; am 2. Juli: Thomas Croonenbroeck
und Kathrin Rizzo.

HeimgHeimgHeimgHeimgHeimgeeeeegggggangangangangangen zum en zum en zum en zum en zum VVVVVaaaaaterterterterter sind aus unserer Gemeinde: am 28. Juni: Herr
Peter Beckers, 84 Jahre; am 29. Juni: Frau Luise Ripkens, 92 Jahre; am 8. Juli:
Johann Peter Kaenders, 88 Jahre.

Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden leben
und schenke uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich.

Do., 1. 9. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 2. 9. 19.00 Uhr Vesper

Sa., 3. 9. 11.30 Uhr Friedensgebet in der Antoniuskapelle
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 4. 9. Wallfahrt der Gemeindeteile von S t. Antonius
nach Kevelaer
8.00 Uhr Treffen im Marienpark
8.30 Uhr Heilige Messe im Forum Pax Christi,

zu der alle Pfarrei-Mitglieder ganz
herzlich eingeladen sind

8.30 Uhr keine  Heilige Messe in der Pfarrkirche
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

à

Lies:
Evangelium

Lukas
14,25-33
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Mo., 5. 9. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 6. 9. Fest Mariä Geburt
8.10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 1 der St.-Antonius-

Grundschule
19.00 Uhr Heilige Messe

Mi., 7. 9. 9.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Vesper
18.00 Uhr Rahmenprogramm zum Schöpfungstag der kfd im

Burghof Kervenheim in diesem Rahmen um 19.30
Uhr ökumenischer Wortgottesdienst,
siehe kfd-Artikel S. 9

Do., 8. 9. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 9.9., 19.00 Uhr Vesper

Sa., 10. 9. 14.00 Uhr Trauung der Brautleute
Anne van Bühren und Gregor Peters

Sa., 11. 9.
So., 11. 9.

18.00 Uhr Familiengottesdienst zum Pfarrfest,
danach Pfarrfest in St. Antonius
siehe dazu den besonderen Artikel S. 11

So., 11. 9. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe, danach Pfarrkirmes in St. Antonius,

siehe dazu den besonderen Artikel S. 11
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 12. 9. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 13. 9. 8.10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 2 der St.-Antonius-
Grundschule

9.00 Uhr Bibelteilen im Antoniusheim
19.00 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet von der kfd

Mi., 14. 9. 9.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Vesper

Do., 15. 9. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 16. 9. 19.00 Uhr Vesper
Sa., 17. 9. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 18. 9. 8.30 Uhr Heilige Messe

10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
im großen Saal des Antoniusheimes à

à

Pfarrfest in St. Antonius} Lies:
Evangelium

Lukas
15,1-32

Lies:
Evangelium

Lukas
16,1-13
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11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 19.9., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 20. 9. 8.10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 3 der St.-Antonius-
Grundschule

19.00 Uhr Heilige Messe

Mi., 21. 9. FEST DES HEILIGEN MATTHÄUS, Apostel und Evangelist
7.30 Uhr an der St.-Antonius-Pfarrkirche Abfahrt zur Wall-

fahrt der Frauen nach Kranenburg,
siehe dazu den besonderen kfd-Artikel S. 9

9.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr Vesper

Do., 22. 9. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 23. 9. 19.00 Uhr Vesper

Sa., 24. 9. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 25. 9. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 26. 9. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 27. 9. 8.10 Uhr Schulgottesdienst der Klassen 4 der St.-Antonius-
Grundschule

9.00 Uhr Morgenlob des St.-Antonius-Kindergartens zum
Erntedank

19.00 Uhr Heilige Messe

Mi., 28. 9. 9.00 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Helferinnenrunde der kfd im Antoniusheim mit

Ausgabe der Pfarrbriefe und der Zeitschriften
„Frau und Mutter“

19.00 Uhr  Vesper

Do., 29. 9. FEST DER HEILIGEN ERZENGEL MICHAEL,
GABRIEL  UND RAFAEL
18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 30. 9. 19.00 Uhr Vesper ●

Lies:
Evangelium

Lukas
16,19-31

à
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Für Pastor Thomas Burg, der im November neu in
unsere Gemeinde kommt, suchen wir zur Miete
eine Wohnung oder ein Haus mit ca. 100 - 120 qm,
möglichst in der Nähe der St.-Antonius-Kirche.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro,
Telefon 9 75 26 10,
oder per Mail: pfarrei@antonius-kevelaer.de

Wohnung oder Haus gesucht

Schon zu Lebzeiten galt die aus Alba-
nien stammende Mutter Teresa, mit
bürgerlichem Namen Anjezë Gonxha
Bojaxhiu, als eine Heilige. So war es
auch kaum verwunderlich, dass sie
bereits sechs Jahre nach ihrem Tod in
einem der kürzesten Verfahren der Ge-
schichte von Papst Johannes Paul II.
am 19. Oktober 2003 seliggesprochen
wurde.

Schon im September vergangenen
Jahres hatten medizinische Gutachter
der Heiligsprechungskongregation die
Heilung eines Brasilianers von einem
bösartigen Hirntumor im Jahr 2008 als
wissenschaftlich  nicht  erklärbar  be-
urteilt. Die theologische Kommission
bewertete die Heilung des damals 35
Jahre alten Mannes dann einstimmig
als Wunder, das auf Fürsprache von
Mutter Teresa bewirkt worden sei. Die
Frau des Mannes, Familienangehöri-

ge und Bekannte baten Mutter Teresa
demnach im Gebet um ihre Hilfe.
Papst Franziskus bestätigte die Ent-
scheidung und wird Mutter Teresa nun
am 4. September heiligsprechen.

Es ist der Sonntag vor ihrem Ge-
denktag, dem 5. September. Mutter
Teresas Hilfe für die Armen in den
Elendsvierteln Kalkuttas machte sie in
den 1970er Jahren weltberühmt. 1950
gründete sie in Indien den heutigen
Orden „Missionarinnen der Nächsten-
liebe“, der sich vor allem für Straßen-
kinder, Obdachlose, Arme und Kran-
ke engagiert. Mutter Teresa wurde mit
zahlreichen Preisen geehrt, unter an-
derem erhielt sie 1979 den Friedens-
nobelpreis.

Marc Witzenbacher. Aus: Magnificat. Das
Stundenbuch, 09/2016, Verlag Butzon &
Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de In:
Pfarrbriefservice.de

4. September: WUNDER BESTÄTIGT

Heiligsprechung
von Mutter Teresa

 Die 1997 im Alter von 87 Jahren gestorbene alba-
nisch-indische Nonne und Friedensnobelpreisträgerin
wird am 4. September heiliggesprochen. Ihre Selig-
sprechung war 2003 durch Papst Johannes Paul II.
erfolgt. Mutter Teresa ist gerade im Jahr der Barmher-
zigkeit ein herausragendes Vorbild der Nächstenliebe.

o
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„Die ganze Schöpfung – Lobpreis Gottes“: Das Deka-
natsteam der kfd lädt alle interessierten Frauen am Mittwoch,
den 7. September zu einem ökumenischen Wortgottesdienst
auf den Burghof in Kervenheim, Schlossstraße 17, ein. Pro-
gramm: 18.00 Uhr ankommen bei einer Tasse Kaffee/Tee;
Begrüßung, Rahmenprogramm und Information und Verkauf
von „Eine Welt“-Produkten; 19.30 Uhr ökumenische Wort-
Gottes-Feier; anschließend ist Gelegenheit miteinander ins
Gespräch zu kommen. Treffen der Frauen aus St. Antonius
Kevelaer zur gemeinsamen Abfahrt mit PKW: 17.30 Uhr am
Antonius-Pfarrheim. Anmeldungen nimmt Frau Birgit
Niersmann, Telefon 4 03 69, bis zum 5. September entge-
gen.

Bibel-Lesen in Gemeinschaft: Men-
schen, die miteinander die Heilige Schrift
bedenken, helfen sich gegenseitig, Got-
tes Wort zu verstehen und für ihr Leben
fruchtbar zu machen. Das Sonntags-
evangelium steht im Mittelpunkt beim
Bibelteilen der kfd am Dienstag, den 13.

September, um 9.00 Uhr im Antoniusheim. Es ist jeder zur
Teilnahme eingeladen.

Am Sonntag, den 12. September, ist Pfarrfest in St. An-
tonius Kevelaer und das kfd-Café ein fester Bestandteil des
Tages. Zum guten Gelingen brauchen wir vielfältige Unter-
stützung zur Bestückung des Kuchenbüfetts. Backen Sie
mit!!! Ihre Kuchenspenden nehmen wir am Sonntag im Laufe
des Vormittages im großen Pfarrsaal entgegen.

„Selig die Barmherzigen“ (Mt 5,7): Zur alljährlichen
Kreuzwallfahrt nach Kranenburg treffen sich die Teilneh-
merinnen am Mittwoch, den 21. September, um 7.30 Uhr
an der St.-Antonius-Pfarrkirche in Kevelaer. Die Feier des
Kreuzamtes ist um 9.00 Uhr in der Wallfahrtskirche St. Pe-
ter und Paul in Kranenburg. Nach dem gemeinsamen Früh-
stück im Bürgerhaus Katharinenhof (Kosten 6 Euro) gehen
die Frauen den Kreuzweg. Anmeldungen nimmt Frau Birgit
Niersmann, Telefon 4 03 69, bis zum 9. September entge-
gen.

Der Natur abgeschaut – Pilze aus der Region für die
Region: Einen Einblick über den Anbau, die Verarbeitung
und die Vielfalt der Pilzzucht erhalten die Frauen der kfd bei
einer Führung am 5. Oktober um 15.00 Uhr in der Rheini-
schen Pilz-Zentrale in Geldern-Pont. Für die gemeinsame
Abfahrt mit den Fahrrädern treffen sich die Frauen um 13.30
Uhr am Busparkplatz an der Gelderner Straße. Anmeldun-
gen nimmt Frau Irmgard Jansen, Telefon 43 89, bis zum 28.
September entgegen.

St. Antonius
K E V E L A E R

KATHOLISCHE
FRAUENGEMEINSCHAFT

DEUTSCHLAND

SpieleMix –SpieleMix –SpieleMix –SpieleMix –SpieleMix –
ofofofofoffene Rfene Rfene Rfene Rfene Rundeundeundeundeunde

der kfd:der kfd:der kfd:der kfd:der kfd:

Mittwoch,
14. September,
15 bis 17 Uhr,

im
Antoniusheim

 K.K.
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Sternsingeraktion 2016

Mont ag, 5. Sept.:  Gesprächsabend
„Der Imker“ mit Horst Kuhrt, Beginn
um 19.30 Uhr im Petrus-Canisius-
Haus.

Samst ag, 10. und Sonnt ag, 11.
Sept.:  Pfarrfest!  Wie  in  jedem
Jahr haben wir einen Stand mit lecke-
rem Spanferkel.

Montag, 14. Sept.:  der Kolping-Kreis-
verband Kleve bietet für interessierte

PrPrPrPrProgrogrogrogrogramm damm damm damm damm deeeeerrrrr
KKKKKooooolplplplplpininininingggggsfsfsfsfsfamiliamiliamiliamiliamilieeeee
im Seim Seim Seim Seim Seppppptetetetetembembembembember 20r 20r 20r 20r 201111166666

M.T.

Frauen einen Bildungsnachmittag an.
Besucht   wird   das   Franziskaner-
Kloster  Mörmter  in  Xanten,  heute
„Facenda da Esperanca“, ein Ort der
Hoffnung für junge Männer am Ran-
de der Gesellschaft. Beginn ist um
15.00 Uhr. Nähere Informationen er-
teilt Karin Koppers unter der Telefon-
nummer 63 08. Anmeldungen bitte bis
zum 3. September 2016.

Donnerst ag, 15. Sept.:   Senioren-
nachmittag.

Samst ag, 24. Sept.:  Tagesfahrt nach
Andernach.

Es gibt an jedem Tag und überall die Gelegenheit, sich finden zu lassen.
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Jetzt
 geht

die P
ost

ab:
Sa., 10. u. So., 11. September 2016

Nur noch kurze Zeit, dann ist es wie-
der so weit: Das Pfarrfest steht an und
wir freuen uns schon riesig darauf. Es ge-
hört ja auch fest zu unserem Pfarrge-
meinde-Jahr dazu. Bevor wir das Pfarr-
festprogramm  vorstellen,  denken  Sie
bitte noch eben daran, dass Ihre Hilfe
dazu wieder benötigt wird: Geld- und
Sach-spenden für das Fest sind dringend
nötig und natürlich herzlich willkommen.
Sie können jederzeit im Pfarrbüro bei
Frau Binn abgegeben werden.
Fleißige Helfer gehen mit dem Ausweis
unserer Pfarrgemeinde durch die Ge-
schäfte und Betriebe unserer Stadt und
bitten um Unterstützung für die große
Pfarrfest-Tombola. Die Frauengemein-
schaft freut sich natürlich wieder über alle
Kuchenspenden für das Café St. Anto-
nius. Die Kuchen können am Sonntag
selbst im Antoniusheim abgegeben wer-
den.

Nun aber zum Festprogramm: Der
Samstag, der 10.9., ist wieder der ge-
mütliche  Teil  für  Jung  und  Alt.  Er  be-
ginnt  mit  einem  Familiengottesdienst
um  18.00  Uhr.  Anschließend  gibt  es
den Gemeindetreff hinter der Kirche mit
Weinzelt und Bierstand, Grill, Pilzen und
Losen. Es gibt ein Programm für Kinder
und Jugendliche, das bei Drucklegung
dieses Gemeindebriefes aber noch nicht

feststand. Neuzugezogene Ge-
meindemitglieder, die sich sonst
noch nicht so richtig herantrauen,
sind besonders herzlich willkom-
men.

Der Sonntag, der 11.9., ist der
Pfarrkirmes vorbehalten. Die heimi-
sche Küche kann an diesem Sonn-
tag kalt bleiben, denn nach der Hei-
ligen Messe um 11.30 Uhr geht’s
gleich auf den Pfarrfestplatz hinter
der Kirche, wo die Grills schon an-
geheizt und die Spanferkel schon
zerlegt werden. Schließlich freuen
sich schon alle auf die Pfarrkirmes
mit Karussell, Spielständen und
Basar, Losen und Café, Begegnun-
gen und Gesprächen, Fressalien
und Getränken. Das Pfarrfest endet
am Sonntag etwa gegen 18.00 Uhr.

 Denken Sie daran: Der 10.
und 11.9. ist mit diesem Pfarrfest
auch eine gute Gelegenheit, Freun-
de und Verwandte nach Kevelaer
einzuladen. Gerade die Kinder- und
Jugendgruppen freuen sich, wenn
ihre Mitarbeit und Aktivitäten gese-
hen werden und regen Zuspruch
finden. Allen Besuchern wünschen
wir recht viel Spaß und gutes Wet-
ter!

Ihr Pfarrfestausschuss
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werden für unser Pfarrfest noch Sachspenden
und Geldspenden, damit es ein Erfolg werden
kann.

Die Spenden können im Pfarrbüro abgegeben
werden.

Telefon im Pfarrbüro: 9 75 26 10

Dringend
gesucht . . .

!
Die Frauengemeinschaft  benötigt

für das Café St. Antonius

Die Kuchen können am Pfarrfestsonntag
ab morgens im Antoniusheim abgegeben werden.

Kuchen in jeder Form

Auch in diesem Jahr hat der Ge-
meindeausschuss sich in seiner letz-
ten Sitzung dafür ausgesprochen,
dass unsere Pfarrgemeinde nicht nur
an sich denken, sondern über den ei-
genen Tellerrand hinausschauen soll-
te: die 1. Hälfte des Pfarrfesterlöses
soll einem sozialen Projekt außerhalb
der Pfarrgemeinde zufließen, die 2.
Hälfte für Belange in der Pfarrgemein-
de verwendet werden. Mit diesem Bei-
trag wollen wir als Pfarrgemeinde St.
Antonius zeigen, dass wir in geschwi-
sterlicher Liebe auch für andere da
sind und mit allen Menschen auf der
Erde gemeinsam Kinder Gottes sind.

Mit der ersten Hälf te unterstützen
wir in diesem Jahr die Tafel in Keve-
laer.

Mit der zweiten Hälf te  werden
mehrere Projekte unterstützt: 300
Euro aus der 2. Hälfte sollen der Ju-
gendarbeit von St. Antonius zufließen,
3.000 Euro sollen als Restfinanzierung

Was geschieht mit dem Erlös aus dem Pfarrfest?
des Niedrigseilgartens im Kindergar-
tens genutzt werden. Der Überschuss-
betrag der 2. Hälfte fließt der Aktion Pro
Asyl zu.

So wollen wir auch als Kirchenge-
meinde ein deutliches Zeichen der Soli-
darität mit den Flüchtlingen setzen. ph
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Der

meldet...
für September

KKVKKVKKVKKVKKV

ie Mitglieder des KKV Kevelaer (Katholiken in Wirtschaft
und Verwaltung) treffen sich am Donnerstag, den 15.

September, zu einer Stadtführung in Rees („Schatzkästchen
am Niederrhein“).

Rees kann auf eine bemerkenswerte Geschichte zurück-
blicken. Es wurde bereits im Jahre 1228 zur Stadt erhoben,
und in späteren Jahrhunderten hinterließen Spanier, Hol-
länder und Franzosen sichtbare Spuren. Der historische
Stadtkern mit seiner monumentalen Stadtumwehrung erzählt
ebenso von dieser Vergangenheit wie etwa die Bastei am
Westring, die Kasematten unter dem städtischen Museum
und unter dem Rondell sowie das Bodendenkmal „Am Bär“.

Für die Führung und die Busfahrt wird ein Kostenbeitrag
erhoben. Abfahrt mit dem Bus ist um 13.30 Uhr Parkplatz
Bleichstraße/Am Schenken, Beginn der Führung 14.30 Uhr.

Mitglieder und Gäste melden sich bitte bis zum 9. Sep-
tember unter Telefon 35 52 bei F.J. Probst oder unter Tele-
fon 30 32 bei  A. Plönes.                                                             G.P.

D

Donnerstag,
15. September,
Stadtführung

in Rees

Kleinkindergottesdienste
in St. Antonius
Für unsere kleinsten Gemeindemitglieder von ca. 0-6 Jahren feiern
wir in St. Antonius Kleinkindergottesdienste. Wir treffen uns dazu im
großen Pfarrsaal in St. Antonius. Ein Team bereitet diese Wort-
gottesdienste immer kindgerecht vor. Sie beginnen um 10.30 Uhr und
dauern etwa 25 Minuten.
Der nächste Termin ist am Sonntag, 18. Sept.,
um 10.30 Uhr  im großen Saal des Antoniusheimes.
Bei Nachfragen können Sie sich gerne wenden an:
Pastoralreferentin Stefanie Kunz, Tel.: 97 52 61 30
Mail: kunz-s@bistum-muenster.de
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„Gönn Dir Glaube. Gönn Dir Gemeinschaft.
Gönn Dir Kevelaer.“ Unter diesem Motto la-
den wir die Jugend am 17. September 2016
wieder zur internationalen Jugendwallfahrt
nach Kevelaer ein. Wir wollen Christen zwi-
schen 13 und 33 Jahren motivieren, Kevelaer
als einen Ort des Gebetes und der Gemein-
schaft wahrzunehmen.

Dazu wird es neben einem festen Rahmen-
programm auch ein buntes Angebot an Work-
shops und Aktionen mit religiösem und nicht-
religiösen Hintergrund geben. Neben musika-
lischen, katechetischen und kreativen Ange-
boten werden auch spirituelle und entspan-
nende Elemente vertreten sein. Konkret heißt
das von Chor- über Messdiener- und Sport-
workshops wird bis zu Menschenkicker, Saft-
Cocktail-Bar und Anbetungsräumen alles ge-
boten werden.

Es ist uns ein Anliegen, gruppenspezifische
Elemente (z.B. Chorworkshops) und unspe-
zifische Beschäftigungen (z.B. Menschen-
kicker) miteinander zu verbinden.

Ausdrücklich richtet sich dieses Angebot an
die Jugendlichen und jungen Erwachsenen,
die sich als MESSDIENER, in CHÖREN, als
FIRMBEWERBER, in JUGENDGRUPPEN
bzw. -VERBÄNDEN oder in LITURGIEKREI-
SEN in das Leben der Kirche einbringen. Na-
türlich ist darüber hinaus jeder herzlich will-
kommen, der am geplanten Programm teil-
nehmen möchte.

Um (gerade auch für Firm- und Messdie-
nergruppen)  einen  geregelten  Tagesablauf
zu gewährleisten, bieten wir einen offenen
Stationslauf an. Dabei besuchen die Jugend-
lichen eine bestimmte Anzahl Workshops aus
den unterschiedlichen Bereichen, und quali-
fizieren sich so zur Teilnahme an unserer Ver-
losung.

Für Gruppen mit weiter Anreise besteht die
Möglichkeit, in einer Turnhalle zu übernach-
ten  und  zu  frühstücken.  Wenn  die  Ju-
gendlichen  in  der  Gruppenunterkunft  schla-
fen möchten, bitten wir Sie, dies bei der An-

Internationale
Jugendwallfahrt
nach
Kevelaer

Der Tagesablauf sieht so aus:

Freitag, 16. Sept.:
ab 18 Uhr Möglichkeit zur Anrei-
se – Übernachtung in einer Turn-
halle.

Samstag, 17. Sept.:
10.30 Uhr Möglichkeit von der
Hubertuskapelle zu Fuß zu star-
ten (ca. 2 km).
11 Uhr Beginn auf dem Kapellen-
platz mit einer kurzen Andacht.
11.30 Uhr bis 17 Uhr Buntes Pro-
gramm.
ab 13 Uhr Mittagessen.
17 Uhr Jugend-Messe in der Ba-
silika.
20 Uhr Abschlussparty + „Nacht
der Trends“ mit Live-Musik in der
Stadt.

Sonntag, 18. Sept.:
gegen 10 Uhr Abreise der Über-
nachtungsgäste à
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à meldung zu vermerken. Bei der Vermittlung von an-
deren Unterkünften (Hotels, Zeltplätze, etc.) sind wir
gerne behilflich.

Ihr seid auch herzlich eingeladen, mit Fahrrädern,
Inlinern oder zu Fuß nach Kevelaer zu kommen, um
den Wallfahrtscharakter der Veranstaltung zu unter-
streichen. Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, am
Samstag um 10.30 Uhr von der etwa 2 Kilometer ent-
fernten Hubertuskapelle aus gemeinsam zur Tröste-
rin der Betrübten zu pilgern.

Die Kosten für den Samstag betragen 7,50 Euro
pro Person. Darin sind das Mittagessen und die Teil-
nahme an allen Workshops enthalten. Falls Ihre Grup-
pe bei uns übernachten möchte, kommt ein Zuschlag
von 7,80 Euro (inklusive Frühstück) hinzu.

Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen können
sich bis zum 15. August 2016 einzeln oder als Grup-
pe zur Teilnahme anmelden.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. Wir
sind per Mail unter der Adresse h.wenning@wallfahrt-
kevelaer.de oder telefonisch unter 9 33 80 zu errei-
chen. Mit freundlichen Grüßen

Kaplan Hendrik Wenning
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Freiwilligendienste, Jugend,
Kindermissionswerk, Missio

Mareille Landau / Kindermissionswerk

Der GEMEINDEBRIEF ist das Mitteilungsorgan der Pfarrgemeinde St. Antonius nur für den
Innenstadtteil. Er wird nur für Sie mit Sorgfalt und Liebe von uns neunmal jährlich her- und Ihnen
kostenlos zugestellt, weil wir Sie mögen und gern mit Ihnen in Kontakt bleiben möchten. Mitarbeit:
A. Binn, U. Hoffmann, K. Knechten, S. Kunz, M. Landau, A. u. H. Leurs, A. Poorten, G. Probst, G.
Reinhard, M. Terlinden, H. Wenning, M. Witzenbacher; Grafiken:  team image; Layout, Umbruch,
Druck:  H. Rotthoff; Transporteur:  H. Kuhlke; Libero:  J. Janhsen; Einlegearbeiten:  E. Boers,
Fam. Bosser, M. Groothusen, Fam. Heckens, A. Hecker, N. Muellemann, M. Ophey, Fam. Pichmann,
Fam. Schmidt, H. Schwabe, Fam. Verhülsdonk, Fam. Werthmanns; Auslegearbeiten:  M. Bach, M.
Hacks, C. Schlootz, H. Schwabe; Vertrieb:  die stets fleißige und einsatzbereite Frauengemein-
schaft St. Antonius; Lesearbeiten:  Sie/Du; Kont aktadresse:  H. Leurs, Telefon 13 61, Email
familieleurs@gmx.de; Redaktionsschluss  für die Oktober-Ausgabe: Mittwoch, der 14.9.2016.

Jetzt bewerben für ein Freiwilliges Jahr im Ausland

Sauber gekontert
Vor der New Yorker Kathedrale sagt ein Seifenfabrikant zu einem Priester: "Das
Christentum hat doch in den 2000 Jahren nichts erreicht, es wird gepredigt und
gepredigt, aber alle wollen nur Geld und ein schönes Leben. Die Menschen
sind keinen Deut besser geworden." Der Priester zeigt auf einen kleinen Jun-
gen mit dreckigen Händen und Knien. "Seife hat auch nichts erreicht. Es gibt
überall noch schmutzige Menschen." - "Na ja, Seife hilft nur, wenn man sie
anwendet." Da nickt der Priester: "Eben, Christentum auch."

14 Freiwillige machten sich im August 2016 auf den Weg
nach Bolivien, Ecuador, Südafrika, Kambodscha, Malawi, Nicaragua, Peru, auf
die Philippinen und nach Uganda. Sie werden unter anderem Aids-Waisen be-
treuen, Straßenkinder begleiten oder Kinder mit Behinderungen umsorgen. Sie
übernehmen dabei sowohl pädagogische als auch pflegerische und hauswirt-
schaftliche Aufgaben, aber vor allem helfen sie bei der täglichen Betreuung
der Kinder.

Die Bewerbungsfrist für die Anmeldung zu einem Freiwilligen Jahr im Aus-
land 2017/2018 hat bereits begonnen, Bewerbungsschluss ist der 16.10.2016.
Darauf weisen das Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ und missio, das In-
ternationale Katholische Missionswerk in Aachen, hin. Auf der neu gestalteten
Website www.mein-eine-welt-jahr .de (link is external)  können sich Interes-
sierte online für ein solches Jahr in Afrika, Asien oder Lateinamerika bewer-
ben.

Darüber hinaus lassen sich mit der neuen Website die Inhalte besser auf
mobilen Geräten darstellen, und alle Einsatzorte der jungen Erwachsenen kön-
nen auf einer Karte eingesehen werden. Informationen zu jedem Projekt sind
übersichtlich abrufbar. Alle weiteren Informationen und die Kontaktdaten der
Ansprechpartner gibt es ebenso unter www.mein-eine-welt-jahr .de (link is
external).


